
BÄUERINNEN 
VERBAND 

Protokoll der Generalversammlung vom Donnerstag 13. April 2023, 
20.00 Uhr, Pfarreizentrum St. Josef in Erstfeld 

1. Begrüssung 
Die Präsidentin Margrith Gisler begrüsst alle Mitgieder und Gäste ganz herzlich und 
eröffnet die Generalversammlung im Pfarreilokal Erstfeld mit den Gedanken «Glück kann 
man nicht kaufen, aber eine Bäuerin zu sein ist nahe dran» 

Namentlich werden begrüsst 
Regierungsrat: Urban Camenzind, Daniel Furrer, Landrätin: Bernadette Arnold-Furrer, 

Bauernverband Uri: Sergio Poletti, Korporation Uri: Wendelin Loretz, Agro Treuhand: 
Petra Loretz-Tresch, Gemeinderat Erstfeld: Bernadette Bürer, Landi Uri AG: Theo 
Kempf, Haushaltservice Urner Bäuerinnen: Pia Marty, Annelies Arnold und Sabine 
Zurfluh, Bäuerinnenschule Gurtnellen: Regina Furger, Verein Urner Wolle: Elisabeth 

Baumann, Milchverwertungsgenossenschaft Altdorf: Toni Maty, Wochenmarkt 
Altdorf: Anita Imhof, Landjugend Uri: Monika Zurfluh, Bäuerliche Sorgenchrattä: Berta 
Amgarten, Gönner: Thomas Ziegler, Bäuerinnenverband NW: Monika Lussi und Clelia 

Waser, Bäuerinnenverband SZ: Edith Camenzind und Regula Föhn, Zuger 
Bäuerinnenverband: Regula Iten und Bea Limacher, Obwaldner Bäuerinnen- und 
Landfrauenverband: Petra Rohrer und Fränzi Gasser, Luzerner Bäuerinnen: Elisabeth 
Rüttimann, Schweizerischer Bäuerinnen- und Landfrauenverband: Flavia Ursprung, 
Bauernzeitung: Rahel lIten 

Entschuldigt: 
Amt für Landwirtschaft: Damian Gisler, Landwirtschaftliche Beraterin: Agnes 
Schneider, Bauernblatt: Monika Muther, Bio Uri: Franz Herger, ehemaliger 
Bäuerinnenseelsorger: Bruno Werder, Urner Wochenblatt, sowie einige Mitglieder des 
Bäuerinnenverbandes Uri. 

Ordnungsgemäss haben alle die Einladung erhalten. Die Präsenzlisten liegen auf. 

119 Personen sind anwesend, davon sind 97 stimmberechtigt. Die Traktandenliste wird 
angenommen. 

Mutationen: Im vergangenen Jahr sind 11 Mitglieder aus dem Verband ausgetreten und 26 
Frauen eingetreten. Somit zählt der Bäuerinnenverband Uri 473 Mitglieder. 

Gemeinsam mit Pfarrer German Betschart wird ein Gebet für unsere verstorbenen 
Mitglieder gesprochen. 

2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
Marianne Loretz aus Silenen und Ottilia Imhof aus Spiringen, werden als 
Stimmenzählerinnen vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 



3. Protokoll der GV vom 7. April 2022 
Das Protokoll der GV vom 7. April 2022 wurde auf und der Homepage aufgeschaltet. Der 

Vorstand vom BVU hat das Protokoll an der Sitzung vom 12. April 2022 geprüft. Das 
Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt und mit einem Applaus an Bernadette Zurfluh 

verdankt. 

4a. Jahresbericht der Präsidentin 2021 und 4b. Täigkeitsbericht Beraterin 
Margrith Gisler trägt den Jahresbericht vor und gibt uns einen kurzen Einblick in das 
vergangene Vereinsjahr. 
Wie immer starteten die Bäuerinnen das Vereinsjahr mit einer Schneeschuhwanderung, 
welche bei frühlingshaftem Wetter am 25. Januar auf den Ratzi stattfand. Der geplante 
Vergissmeinnichttag im Februar musste Coronabedingt erneut wieder abgesagt werden. 
Vom 11.-13 März genossen 12 Frauen im Solbadhotel in Sigriswil, eine kleine Auszeit. 
Der Handletteringkurs im Mäz fand sehr grossen Anklang. Wir duften ihn an drei Abenden 
anbieten. Anfangs Sommer gab uns Luzia Amgaten wertvolle Tipps im Kurs «Natülicher 
Hausgarten» Im August organisierten wir erstmals eine Alpwanderung. Trotz 
nebelverhangenem Wetter überraschte uns die Anzahl Frauen, die von der Alp Wannelen 
aus, auf Nideralp zu Bernadette und Klaus Zurfluh wanderten. Im September fand der 

Kochkurs «schnelle und einfache Küche» stat. Dayana Zgraggen gab wertvolle Tipps und 
Tricks weiter. Die Verbandsreise führte uns im Oktober ins appenzellische Teufen zum 
Erlebnisrestaurant «Schnuggebock.» Bei der jährlichen Apfel -und Kartoffelaktion wurden 
wir wiederum mit Äpfel und Kartoffeln aus dem luzernischen Grosswangen beliefert. Der 
Advents-Workshop bei der Familie Abt auf dem Steghof in Rottenschwil AG, rundetet unser 
Jahresprogramm ab. Einmal im Jahr treffen wir uns mit unseren Otsvertreterinnen. Sie 
sind für uns ein wichtiges Bindemitglied und Ansprechpersonen zu den einzelnen 
Gemeinden. Die Präsidentinnen Konferenzen in Bern geben immer einen wichtigen Einblick 
in die Arbeit vom SBLV und auch der Austausch mit den anderen Verbandspräsidentinnen 
ist sehr wertvoll. Anfangs Dezember findet immer ein gemeinsamer Ausflug mit dem 
Vorstand des Bauernverbandes stat. Letztes Jahr besuchten wir die Kernser Edelpilz 
GmbH in Kerns und erhielten einen spannenden Einblick in die Welt der Pilzzucht. 
An mehreren Vorstandssitzungen diskutierten wir über unsere Verbandsarbeit. Es gibt 
immer viele Themen, wo auch wir aufgefordert werden, unsere Meinungen zu äussern. Ein 
herzliches Dankeschön richtet die Präsidentin an alle Vorstandsmitglieder vom BVU und 
dankt für die gute Zusammenarbeit. 
Helen Zurfluh empfiehlt der Versammlung, den Jahresbericht zu genehmigen. Der 
Jahresbericht wird einstimmig angenommen. 

4b. Tätigkeitsbericht der Beraterin 
Agnes Schneider Wermelinger, unsere Landwirtschaftliche Beraterin, konnte nicht an der 
Generalversammlung teilnehnen. Sie informierte uns aber in schriftlicher Form über ihre 
Arbeit im vergangenen Jahr. 
Die Anfragen in der landwirtschaftlichen Beratung, waren sehr breit und teilweise 
ineinandergreifend. Häufig wurden Fragen zur Verbesserung des Familieneinkommens 
gestelt. Als Folge der erneuten Zunahme von Arbeitsdruck und knappen Finanzen, 
verschärften sich Generationen- und Partnerschaftsprobleme, die sich auch negativ auf 
unsere Gesundheit auswirken. Eine wichtige Aufgabe, waren die zahlreichen Abklärungen 
für finanzielle Unterstützung von Hilfswerken bei Gemeinschafts- und Einzelprojekten. 
Die Beratungsabende für Bäuerinnen, zu den Themen «Vorsorge für die Bauernfamilie» 
und «Abfall vermeiden», waren sehr gut besucht. Die Absicherung der Bauernfamilie ist 
enorm wichtig, diese Thematik kam immer wieder zur Sprache. ( Versicherungen, 
Vorsorgeauftrag, Testament, Betriebsleitung, Lohn etc.) 
Nach fast 14 Jahren als landwirtschaftliche Beraterin, wird Agnes Schneider Ende April 
2023 in Pension gehen. Es war eine sehr erfüllende Zeit für sie. Besonders die Begleitung 
und Weiterentwicklung von Üner Hüüsgmachts bereiteten ihr sehr viel Freude. Sie bedankt 
sich von Herzen für das Vertrauen, welches ihr geschenkt wurde und bittet uns, dieses 
Vertrauen auch ihrer kompetenten Nachfolgerin, Sabrina Imfeld, zu schenken. 



Als Dankeschön für ihren grossen Einsatz zum Wohl der Urner Bauernfamilien, 
überreichten wir ihr bereits ein Pr�sent. Wir wünschen ihr ales Gute für die Zukunft in ihrer 
alten Heimat, dem Weisstannental. 

5. Jahresrechnungen und Revisorenbericht 
Sybille informiert uns über die Jahresrechnung 2022. 

Jahresrechnung des BVU 2022 

Total Einnahmen 
Total Ausgaben 

Fr. 15625.10 
Fr. 12'493.40 

Sybille informiert uns auch über den Kassastand des Sozial- und Weiterbildungsfonds. 

6. Mitgliederbeitrag 

Die Rechnungsrevisorinnen Regina Planzer und Doris Herger haben die Rechnung 
kontrolliert. Doris bestätigt, dass die Rechnung mit allen Belegen übereinstimmt und von 
Sybille Zurfluh gut geführt wird. Doris schlägt der Versammlung vor, die einwandfrei 
geführte Rechnung zu genehmigen. Diese wird einstimmig angenommen. 
Margrith bedankt sich bei Sybille für ihre grosse Arbeit mit der Kassenführung. 

7. Haushaltservice 

Vermögensvermehrung Fr. 3132.05 

Sybille Zufluh schlägt der Versammlung vor, den Mitgliederbeitrag bei Fr. 25.00 zu 
belassen. Der Jahresbeitrag wird einstimmig angenommen. 

Anneliese Arnold informiert über den Haushaltservice. 
Die Nachfrage nach den Haushaltdienstleistungen ist sehr gross, ebenfalls auch die Einsätze bei 
Bau- und Endreinigungen. Einige Anfragen mussten auch abgesagt werden, da die Kapazität zur 
Ausführung der Arbeiten nicht reichte. Inzwischen arbeiten 97 Frauen mit einem 
unterschiedlichem Arbeitspensum beim Haushaltservice. Diese Frauen führen neben kurzfristiger 
Aufträgen, auch ca. 500 Daueraufträge aus. Insgesamt wurden im Jahr 2022 ein Total von 36°08 
Stunden geleistet. Auch das Catering Team durfte bei Hochzeiten, Geburtstagen, Geschäftsfeierr 
und Trauer Apéros wieder zahlreiche Gäste bewirten. 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 11'655 ab. Dank der guten Auftragslage, 
konnte per Ende 2022 eine Lohnnachzahlung von Fr. 2.00 pro geleistete Arbeitsstunde 
ausbezahlt werden. 

Annalise Arnold bedankt sich bei allen Mitarbeiterinnen für ihre zuverlässige und wertvolle Arbeit. 
Die vielen positiven Rückmeldungen der zufriedenen Kundschaft, ist die beste Werbung und eine 
grosse Wertschätzung für den Haushaltservice der Urner Bäuerinnen. 

8. Wahlen für die Amtsdauer 2023/2024 
Für die Anmtsdauer 2023/2024 werden einstimmig wiedergewählt: 
Präsidentin: Margrith Gisler, Haldi 
Vizepräsidentin: Helen Zurfluh, Erstfeld 
Aktuarin: Bernadette Zurfluh, Attinghausen 
Kassierin: Sibylle Zufluh, Attinghausen 
Mitglieder: Silvia Imholz, Erstfeld, Alice Jauch, Bristen, Berni Gamma, Spiringen, Erika 
Imholz, Isenthal, Helen Ziegler, Flüelen, Germann Betschart, Schattdorf 
Rechnungsrevisorinnen: Doris Herger, Schattdorf und Regina Planzer, Bürglen 
Delegierte Haushaltservice: Christine Marty, Schattdorf, Anni Gisler, Schattdorf, Margrith 
Gasser, Isenthal. Silvia Imholz Erstfeld, Helen Zurfluh Erstfeld 



9. Ehrungen 
Monika Arnold, Schattdorf, Gabriela Bucheli, Altdorf, Sandra Furger, Gurtnellen, Beatrice 
Kempf, lsenthal, Andrea Scheuber, Haldi und Seline Walker, lsenthal, haben 2022 das 

Diplom Bäuerin mit Fachausweis erhalten. 
Jolanda Mattli-Furger, Göscheneralp und Andrea Indergand aus Erstfeld geben ihr Amt als 
Ortsvertreterinnen ab. 
Die Beiden neuen Ortsvertreterinnen sind Pia Gamma aus Göschenen und Lisa Püntener 
aus Erstfeld 

10. Mitteilungen BVU, SBLV 
BVU: Präsidentin Margrith Gisler informiert. 

Am 29./30. April 2023 findet in llanz die Landwirtschaftsmesse Agrischa stat. 
Der Kanton Uri ist als Gastkanton eingeladen und wird unsere Landwirtschaft mit 
regionalen Produkten vertreten und auch am Festumzug teilnehmen. 
Die Homepage vom BVU wird laufend mit aktuellen Informationen und Fotos von Anlässen 
aktualisiert. 
Verschiedene Broschüren und Infotafeln von Schweizer Bäuerinnen und Bauern liegen zum 
Mitnehmen auf. Sie bieten eine Vielfalt von Informationen zu unserer Landwirtschaft. 
Am 8. Juni 2023 ist Tag der offenen Tür an der Bäuerinnenschule Gurtnellen. 

SBLV: Flavia Ursprung informiert uns über die verschiedenen Täigkeiten vom SBLV. 
Der schweizerische Bäuerinnen- und Landfrauenverband ist der Dachverband von 28 
kantonalen Verbänden. Unter dem Motto «Verantwortung wahrnehmen, sich fürs Leben 
rüsten» hat der SBLV im letzten Jahr eine Sensibilisierungskampagne an die Öffentlichkeit 
gebracht, welche sich um den Sozialversicherungsschutz der Bauernfamilien kümmert. Die 
online Checkliste zum Thema persönliche Absicherung, war sehr erfolgreich. 
Am 23. Mai wird ein kostenloser Onlinekurs via Zoom, zur Nutzung von Instagram 
angeboten. Viele kantonale Verbände haben diese Möglichkeit im letzten Jahr bereits 
genutzt, über den Instagram-Kanal von ihren Aktivitäten zu berichten und somit auch neue 
Mitglieder zu gewinnen. 
In Zusammenarbeit mit swissmilk, sind auf der SBLV-Homepage immer wieder neue, 
regionale Rezepte aufgeschaltet. Ebenfalls auf der Webseite zu finden, sind verschiedene 
Merkblätter zu den Themen: Soziale Absicherung, Hofübergabe, Vermittlung von Hife und 
Unterstützung, Informationen zur Bildung der Bäuerin usw. Verschiedene Broschüren und 
Flyer liegen zum Mitnehmen auf. 

Am Mittwoch 26. April 2023 findet in Bern die 92. Delegiertenversammlung statt. 
Die Verbandsreise vom SBLV nach Frankreich, findet vom 12.-16. Juni 2023 statt. 

Flavia Ursprung bedankt sich herzlich für die gute Zusammenarbeit. 

11. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

12. Verschiedenes 
Sabrina Imfeld stellt sich als Nachfolgerin von unserer langjährigen landwirtschaftlichen 
Beraterin Agnes Schneider vor. Sie wohnt mit ihrer Familie in Unterschächen und wird ihr 
Amt per 1. Juli 2023 antreten. Über die neue Herausforderung freut sie sich sehr. 

Bertha Amgarten, Präsidentin Bäuerliche Sorgechrattä informiert über ihre Arbeit. Das Ziel 
des Vereins ist die Unterstützung von Bauernfamilien, welche durch Krankheit, Unfall, 
Todesfall, aber auch durch Unwetter, in Not geraten sind. Die Mittel, welche für die 
Unterstützung zur Verfügung stehen, setzen sich aus Spenden und auch über den Verkauf 
von Glückwunsch- und Trauerkarten zusammen. Diese Karten werden von Emma Furrer 

aus Erstfeld, mit der Technik von Aquarellmalerei gestaltet. 



Verschiedene Grussbotschaften wurden überbracht. 
Regierungsrat: Urban Camenzind 
Korporation Uri: Wendelin Loretz 
Sie bedanken sich bei den B§uerinnen für ihre grosse Arbeit in den Familien, auf den 
Betrieben und im Verband. 
Bauernverband Uri: Sergio Poletti 
Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und gratuliert allen geehrten und 
wiedergewählten 

Die Pr�sidentin Margrith Gisler bedankt sich für die Grussbotschaften. Ebenfalls ein 
grosses Dankeschön an alle ihre Vorstandskolleginnen, an Pfarrer Germann Betschart, den 
Ortsvertreterinnen des BVU, der Gemeinde Erstfeld und dem Abwart für das Gastrecht im 
Pfarreizentrum, der Feuerwehr Erstfeld für den Parkdienst und bei allen Helfer und 

Helferinnen die unser Verband in irgendeiner Art unterstützen. Sie wünscht allen eine gute 
Heimreise und schliesst mit den WNorten: « Glück heisst nicht alles zu haben, was man 

will, sondern die Menschen zu haben die man braucht, » 

Nach der Versammlung geniessen wir beim gemütlichen Zusammensein, ein feines 
Dessert vom Buffet. 

Ende der GV 21.25 Uhr 

Attinghausen, 21. April 2023 

Die Aktuarin 

Bernadette Zurfluh 

Die Präsidentin 

Margrith Gisler 
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